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fluß ©oroiet-tlngocn

£Jn Ungarn, roo Sokaierroein

gn Strömen einft gefloffen,
ßerrfcht bei den 2öirten arge $ein
2<eln 2Sein roird mehr genoffen.
Sie Soroiet-Seglerung fagt:
Ser 2Sein uns felber roohl behagt,
Srum fei im Cand fürs Solk jaroohl!
Serboten jeder Slkohol!

28er dennoch Schnapfiges oerlreibt,
Sie (Bäfte 3U ent3ücken,

Sür den nichts and'res übrig bleibt,
Sls fchroere Straf 3U pflücken.
Sroei [}ahre 3uchlhuus müffen's fein
Und fünf3igtaufend obendrein

Sn ©eldbufj'l 28 ir regieren!
Sa helf3t es, ftramm parieren!

's ifl Solfcherotki-Segiment,
Sas folches 3eug fich lelftet
Und das man 3ur fficnüge kennt,
Sas frechftes fich erdreiftet,
Sas Solksroohl ijl den ßerren 28urft
Sie kennen nur den ei g 'nen Surft.
Und der ijl fondergleichen

gn Soroiet-Sereichen

Diefes mar det dritte 6tcei tl
Sun roär' der Summel roieder oorbei,
Samt aller 28ichtigtuerei,
Samt Streik- und Schnörreroagnerei.
Sas Sram fuhr roieder einmal nicht,
Ss hatte 's Sipperlein. die (Bicht :

Slan roar aufs Srohen fehr erpicht,
Soch folches Sun nüht einmal nicht I

3m ©egenteil: Said raste her

Sas fchroer oermifjte STilitär
Und tat uns roieder an die (Shr,

Gs 3U beroundern, roie's roer lacht?
Soll Schneid den Sirkus Snie" beroacht.

Sann rifj man um das Solksrecht" fich,

Sas mächtig hebte, fürchterlich.
Und alles fah in Slut ertränkt,
ffieköpft, geoierteilt und gehenkt!
gn Safel ftreikt der Slkohol
Su allem Sathausplahkrampol,
Sei diefer ßih' roär's eine p3ein.

Spoflel oon ßerrn Slocher fein
Sach Sern flog ein Seglerungsrat
3roar nur per Schnell3ugsroagenrad,
Slan follt' um ©ottesrolllen doch ,Sonfi kriegt' man noch in Sopf ein Goch!

ßerr Sdor aber fagte: Non"!

Ser Särenmuh gibt nicht Pardon
Sb3roängen läßt das Sier fich nüt!
Bon soir, ihr lieben Saslerlüüt!
Und die Sloral oon der ©efchlcht'?
Slan roar fo lang in 3ürich nicht;
Such Safel fahen roieder mal
2Sir Sätle aus dem Süeblltal!
Said kommt ein Suf-, ein Sbgebot,
ßerrgott, man hat die liebe Sot!
Slacht mit der Sobflade" Schlufi,
3um Seufel ift der Spiritus!
Such der Streik roar kein ßeldenftück,
Su Solk der freien Sepubllk!

e.

^pbotistnen
Sie Summen glauben nur dann, daf) der

andere gefcheit ift, roenn fi« Ihn nicht oerjlehen,
und doch Ift er meifl dann am gefcheiteften, roenn
er fo fpricht, daf) fie ihn doch oerftehen.

Sie ©üte ohne ©erechtigkeit hat keine Urteilskraft

und darum auch keine Uebe^eugungskraft.

s ift eine fterile Gigenfchaft ohne fchaffende
Sachkommen.

(Sleonore oon der Straten

Erneuern Sie Ihre Gesichtshaut
durch Schröder- Schenke's

Schälkur
nach Dr. med. Lahmann.

Aerztlicherseits als das
Ideal aller Schönheitsmittel
bezeichnet. Mit dieser Schälkur
beseitigen Sie unmerklich in
zirka 10 Tagen die Oberhaut
mit allen in und auf ihr
befindlichen Teintfehlern wie:
Säuren, Mitesser, Sommersprossen,

gelbe Flecken,
Nasenröte, grossporige, welke,
schlaffe Haut etc.
Nach Beendig, d. Kur zeigt sich

die neue Haut
in blendender Sshönheit
jugendfrisch und rein wie die
eines Kindes. Die junge Haut
ist viel elastischer und fester
als die frühere, weshalb diese
Schälkur mit vorzüglichem
Erfolg dort angewandt wird, wo
es sich um erschlaffte Gesichtshaut

und dadurch entstandene
Falten u. Runzeln handelt.

Dr, F.8. schreibt: ..Die rationelle pby-
slologiscne Grundlage der ganzen Kur
muss nicht nur eine erfolgreiche
Wirkung haben, sondern auch In hyglen,
Hinsicht jedermann m, Freude erfüllen."

Ausführung bequem zu Hause
u. unmerkl. f. Ihre Umgebung.
Preis Fr. 12.- (Porto u. Verpackung 90 Cts.]

Versand diskret gegen Nachn.
od. Voreinsendung (Postcheck

VIII 4473.
Frau C, SCHRÖDER -S C H EN K E

Zürich (28), Oladbachstr. 33.

lerren-Modegesciiätt Friedr. IslerU
¦ ottingerstr. 37, Zürich 7, Tram : Kasinoplatz

I lutwaren, Strohhüte, grosse Auswahl. Hemden,

Kragen, Gummikragen, Hosenträger. Sockenwaren,

Cravatten, 1600 Stück von 50 Cts. an

bis 15 Fr. Cigarren, Cigaretten, beste Marken.

Samstag Ladenschluss 8 Uhr. 1967

\i BrdDd-u.HeilsaIbe,Periipl]en'A
von Apolheker

2 E ist d.vorzügl., besie Universalheilsalbe d er v> n
o S Gegenwart und sollte in keiner Familie fehlen. » 2.

| « Originaltopf Fr. 1.50. Prompter Postversand.

£ Apotheke WolHshofen, Seestr. 342, Zürich 2.

Soobcn erschienen: Ihre Darstellung in 240
Abbildung, nach Werken

berühmter Meister
Preis Fr. 2.50 plus Porto

Höfer 8j Scheibler, Schlossbergpl. 7a, Baden

Zahle Geld

zurück,
wenn Sio mit
meinem Bart-
beförd. - Mittel
keinen Erfolg
haben. 5 Fr.

G. Lnnz
Grenoh e n

Drucksachen
aller Art

liefert
rasch und billig

Aktiengesellschaft

Jean Frey
Buchdruckerei

in Zürich

mit Filialen in allen
grönern Städten ver- ^
mttteU Annoncen I
tu billigsten Preisen S

in alle tn - und aus |
ländlichen Leitungen 3

¦9

Gebrauchte 1906

lODiaSGItl

Verkauf Vermietung
Reparaturen aller Systeme.

I. Spezialgeschäft
gebr. Schreibmaschinen
G. Freudenberg, Zürichs,

Seefeldstrasse 21.

Telephon Köttingen 3795.

Gewähre u. bes. Darlehen!
Näh.: Postlagerk.444, Zürich 1.

Heros-Sport- Cigaretten

raaclst jederrnann mit Genau I

I79S

Alle M&nner

die infolge schlechter
Jugendgewohnheiten,
Ausschreitungen u.dgl. an dem
Schwinden ihrer besten
Kraft zu leiden haben, wollen

keinesfalls versäumen,
diellchtvolle u. aufklärende
Schrift eines Nervenarztes
über Ursachen, Folgen und
Aussichten suf Heilung der
Nervenschwäche zu lesen.
Illustriert, neu bearbeitet.
Zu beziehen für Fr. 1.50
in Briefmarken von Dr.
RumlersHeilanstalt

Genf 477.

Schweizerfrauen verwenden nur

Fisch er 's Hochglanzcreme

Ideal"
unstreitig das beste Schuhputzmittel

der Jetztzeit. Ideal" gibt
verblüffend schnellen und
haltbaren Glanz, färbt nicht ab und
macht die Schuhe geschmeidig
und wasserdicht. Ein Anstrich
genügt gewöhnlich für mehrere
Tage. Zu beziehen in
Dosenverschiedener Grösse durch jede
Spezerei- und Schuhhandlung.

Alleiniger Fabrikant: O. H.
Fischer, schweizer. Zündholz-
u. Fettwarenfabrik, Fehraitorf.
Gegründet 1860. 1901

Bitte lesen waltberühmtes

zo Jahre Wr
auch genannt Exlepäng,
gibt jedem grauen Hsar die
frühere Farbe wieder. Seit
10 Jahren v. Professoren u.
Aerzten etc. empfohlen. Ein
Versuch genügt. Preis der
Flasche Fr. 6.60, franko.
Diskret. Postverssnd. Qen-
Vertrieb: Max Hooge,
Basel N. 1919

Brissagos, Stumpen, Kielzigarren.
Cigaretten, Kirsch, Gopac, Rhum etc,

offeriert zu vorteilhaftesten Preisen

Emil Meier-Fisch, Winterthur.

ist seit Jahren bekannt als bestes Naturmittel, um
feinsten vollen Haarwuchs zu erzielen; selbst
ganz kahle Stellen werden jugendlich frisch
bedeckt. Preis per Flasche 3 Fr. Prospekte gratis.

Allein zu beziehen bei Frau Wilhelmine Fehr-
Stolz, Herlsau. Telephon 337. [0.F.1992 SI.

Elegante Figur
Wiederherstellung resp
Ausbildung selbst in Fällen

ausgesproch.
Korpulenz und Magerkeit.
Beseitigung jeder
unerwünschten lokalen
Fettbildung u. vorzeit.Alters-
erschelnungen. Verbesserung

d. Hals- u. Brust*
profils. Physlcal Education

f. Damen jea. Alters
Training für Sportsleute.
Ausk. kostenlos. Zürich,

Rennweg 26.
Dr. A. v. Borosini,
Fachgelehrter f.

Körperbildung. (Dr. achäxl.

Wo Nerven streiken!
Fohlen von Spannkraft und
Energie, Angstzustände,
Gedächtnisschwäche, Verstimmungen

etc. heilt nach wis-
senschaftl. sichergestellten
PrinzipientBluterneuerungs-
kur) Dr. med. O. Schär.
Rennweg 26, Zürich.
Prospekt verschl. gegen
Einsendung d. Frankatur. [1S30

Ahl
Photos, reizend,
Muster verl.,diskr.,
'Postfach 5378,
Brugg (Aarg.).

Schmerzloses Zahnziehen
Zahnersatz ohne Platten.

Plomben jeder Art.
¦ Massige Preise. ¦

A. HERGERT
ZÜRICH PAT. ZAHNT.

Bahnhotstrasse 48
Ecke Augustinerg

¦ Telephon 6147

7anitüts-HausmannA,<..
: Urania-Apotheke ZÜRICH

I. nrxci ältestes Saus d©i**SSojtiXrV©lÄ irCLx*

sämtliche Aerzte- u. Krankenbedarfsartikei
¦ J3±g©xx© cliomisc l\<5 Liatooratorien

SB-arlola - St. Gallen - Basel - G-onl.

flus Sowiet-Ungarn

In Ungarn, wo Tokaierwein

In Strömen einst geflossen,

Kerrsckl bei öen Wirten arge Pein
Rein Wein wirö mekr genossen.

Die Sowlet-Reglerung sagt:
Der Wein uns selber wobi bebagt.
Drum sei im Lanö sürs Doik jawoki!
Berboten jeöer Alkokol!

Wer öennock Scknapsiges vertreibt.
Die Gäfie zu entzücken,

Sür öen nickts anä'res llbrig bleibt.
Bis scbwere Straf' zu pflücken.
5Zwei Iabre 5Zucklkaus mllssen's sein

llnö sünfzigtausenö odenörein

An Gelöbufz'I Wir regieren!
Da beißt es, stramm parieren!

's ist Bolsckewiki.Beglment.
Das solckes 5Zeug stck leistet

llnö öas man zur Genüge kennt,
Dos freckstes stck eröreistet.
Das Bolkswokl ist öen Kerren Wurst!
Sie kennen nur öen eig'nen Durst.
llnö öer ist sonöergleicken

In Sowiet-Bereicken I -se

Dieses war üer oritte Streik!
Bun wär' öer Rummel wieöer vorbei,
Samt aller Wlcbtigtuerei.
Samt Streik- unö Scknörrewagnerei.
Das Tram fukr wieöer einmal nickt.
Es katte 's 5ZIpperIein. öie Giebt:
Alan war aufs Trotzen sekr erpickt,
Dock solckes Tun nützt einmal nickt!

Im Gegenteil: Balö raste ker
Das sckwer vermißte Alllltör
llnö tat uns wieöer on öie Ekr,
Es zu dewunöern. wie s wer lackt?
Boll Sckneiä äen Zirkus Rnie" dewackt.

Dann riß man um äas Dc^ksreckl" stck.

Das möckiig ketzte, fürckterllck.
Unä alles sak In Blut ertränkt.
Geköpft, gevierteilt unö gekenkt

In Base! streikt öer Alkokol
5Zu allem Batkausplatzkrompol,
Bei öieser Kitz' wär's eine Pein.
Apostel von kZerrn Blocker sein!
Back Bern flog ein Begierungsrat
5Zwar nur per Sckneilzugswagenroä,
Alan so!»' um Gotteswiüen öock ,Sonst kriegt' man nock in Bops ein Lock!
Kerr Aöor aber sagte: I^on"!

Der Bärenmuh gibt nicbt paräori
Adzwängen läßt äas Tier stcb nüt!
Lon »vir. ikr »eben Boslerlüllt!
Unä äie Blorai von äer Gesckick»

Alan war so lang in ^Zürick nickt:
Auck Basel saken wieäer mal
Wir Tä»e aus äem Büeblltal!
Balä kommt ein Aus-, ein Abgebot.
Kerrgott, man kat äie »ebe Not!
Alacbt mit äer Bodstaäe- Scbiuß.
5Zum Teufel ist äer Spiritus I

Aucb äer Streik war kein Keläenstllck,
Du Bolk äer freien Bepubllk!

Aphorismen
Die Dummen glauben nur äann, äah äer

anäere gesckeit ist, wenn ste Ikn nickt verstellen.
unä äock Ist er meist äann am gesckeitesten. wenn
er so sprickt, öah ste ikn äock versteken.

Die Güte okne Gerecktigkeit kat keine Urteilskrast

unä äarum auck keine Ueberzeugungskrast.
Es ist eine sterile Eigensckost okne sckassenäe
Backkommen.

^àmli Zill à LllsIMà!

Ià> zlltZs 8Màit8àI
de-eicknet. i^it dieser SckZikur
osseiti-en Sie unmerkiick ln
-ià lv l'azéri àie Okerkaut
mit sllen in und auk ikr de-
kinciiicnen leintleklern xvie:
Säuren. Mitesser. Sommer-
sprossen, xelde Klecken, I>1â-

senröte, czrossporixs, velke,
scklzfke ttaut etc.
Xack keenciix. cl.Kur zeixt sick

«Ne neue l»sut
"eucliriscli und rein xvie clie
eines Kincies. Oie junge rlsirt
ist viel eiastiscker unci fester

ScnZIKur mit vor-üßlickem Lr-
loiz ciort anxevanilt xvirci, vo
es sick um erscklaikte Oesickts-

kalten u. Funzeln kznclelt.
llr. k.S. nlirM^ ..lliêrâiililiêilelidx-
Ziaillllizelie ilriiiiliillgl! lltlf USIM» t!ilr
Miliz oicdi ou? à srWàiitî Vir-
iiiitig lisden. ZWàii illieii ili iisilleil.
Iliiizicdljslismäiiil m. krimile sMiien."

u. unmerk^ f. Ilire vm-edunx.
?f»iz

kf-lZ.-^rirlti il. VsriMkcW Sil ciz.!

oci. Voreillsenciun- (postckecli
Vili 4473.

^si, e. sclli>lîl>^-8l!iietti!^
^ürlco <2S), (Zlsclbscnstr. 33.

^ottingerstr. 37, lürioii 7, Irsm : Xasinoplst?
iiiutwaren, 8trokkiite, grosso Ausvvskl. item-

äsn, Kragen, Luinmikragen, »osenträgor. 8ovken-

wsrsn, lZravattsn, 1600 8tüvk von 50 lîts. sn

bis 15 ssr. «Zigarren, «Zigaretten, beste tVIsrkeri.

Samstag I.aöensolil>iss 8 Ukr. i9K?

^ öi"3l!l!'!l.likil8ul!l^

z i- ist cl.vor-ul-l besleUllivvI»St>InoîI»aIt>o cier ^ z

^ s Lexenvart uncl sollte in deiner lamiiie lelileli. ^.
Z » Orixinaltopk ?r. I.Sll. Promoter postversanci.
Z àpotneke Wolllsnosen, Seestr. 342, ?0rlcn 2.

Sosào-, s^««K»/o-i->-> - Ibre Dsrstellunl? in 24t)
^dbüäunZ. nîick >Ver-
Ken derükinter tVieister

/>. s.ss ML />ov/v

Höfer Ä 8ekeïbler, Zekiossbergp!. 7a, lZscien

W° ks>l>

dktôrà. - Iclittel

os.ben. 5 ?r.
V. ^«ttl»

aller ktt

^ktivnizesvìlsekàkt

vuckàckei-ei
in lüricti

<Zebi».uokts 1306

Mi»
Vsi»kauf Voninîvîun-l

ilidr Svni-vib--i»»onino-i
V. k>0l>«il»niio>'-!, Suricks,

Zsekelàstr»s»o 2l.
^

Qexvàe u. des. 0si>lokvn >

k^àk.: pvstlâxerk.444, /ûrick l.

Mz-Zport-ciSlireNeii
klllllill lîllîMllliil lllil lêillinl

17»,

xenclxevonnnelten, A.us-

Scdvinclev inrer desten

ien lislnsslslls verslumen,
clielicdtvolle n.sukiiizreno'e

Uder llrsscken, ?oixen un6

Illustriert, neu dsirdeitet.
^u de-ierien kiir ?r. l.S0
in Lrielm»rken von »,».
Niin>I«?»NoiI-iN»«»lt

v»»' 477.

f!8clitZs'8 »oeiissiZiiZlZsizinö

unstreiiiz ciss beste Scriuiiput?-
rnittsl cleriet-t-eit. Ille-l" xidt
verdlülkencl scrinellen unâ nslt-
osren vlan-, kàrdt nickt ad uncl
mackt äie Sckuke xesckmeiàix
uno wasserllickt. öin ^nstricn

»ckieclener <Zi'ö»5e àurck jecîe

»ieinixer ?sdrikant : <Z. ».
piscker, sck«ei-er. /iinäkoi--
u. Lettvarenladrik, ferii-îNto-t.
oec-runoet 1860. 1901

öillö lß8öli! v-^werlldmtes

»uck "«nannt L»I«vL»-l.
zibl jeclem "rauen N»ar clie
krilliere I?ard« vieâer. Seit
10 Zakren v. Professoren u.
Xer-ten etc. emplodlen. Lin
Vergucn -enii-l. preis cter
?>,sck« ?r. K.S0, franko.
Diskret, poetversanà. (Zen.-
Vertrieb HI»» >»->o-l0,

«. isi»

okkerieri ?u vorteilkgktesten preisen

cmil I^ei0i7-pisok-î/!iînîertk

ist seit sakren beksnnt als bestes I^aturmittel, um
feinsten vollen rrasrv^ucks Tu errieten; selbst
gan? kskls Ztellen veräen juMnälick frisck de-
äsckt. preis per fiascks Z l^r. Prospekts Zratis.

Allein ?u beizieksn bei frau 'vVilnelrnine I^ekr-
Stol?, Nerissu. lelepkon Z37. sll.f.IMÜI.

riulen- unÄ^ àxerkelt.

profils. pk>sic»I Lllucc,-
tion k. vnmon jecl. .Viters
rralninx für Lnortslouto.

Renn'veg 26.
vi». «. v. vonosînî,
?i>.cd!-ele>>rter k. Körper-

c-iiâunL. lUr. Lckii^j.

senscoaktl. siclierxèsrelììen
prio?.ipjeniLIuternLuei-iio!?s-
Icurj vr. inoci. 0. Solls >»,

PKoio», rc-àncl,

postîsol, SZ7L,
Snugg t-V»rA.).

8cikiner2lc»»e» ?»kr»-ieken
?âki»er»at- okve blatten.

Plomben jeäer ^rt.
» klàiîiKe ?rei»e. »

Kskribc>klros5c 4S

ückc ^ußuslinerg
» lelepkon v>47 »

W!M!lMWMla.lZ. > ZlZII^sîìS <zZà«»»^1-»c:ì»« I^»-»ì>czi--»î<i>i-1«»» ------------
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